
Warum Qualität in der PKV 
entscheidend ist

Komposit – bei Gebäuden zu Hause



Jürgen Matterne

Key-Account Manager

Versicherungsfachwirt

PKV-Spezialist seit mehr als 30 Jahren

seit 2012 bei der Versicherungskammer 

Maklermanagement

Exil-Münchner mit Leidenschaft zum Bodensee

Reiselustig – ob am Strand am indischen Ozean oder 

auf den Gipfeln der Schweiz

Ausgleich gibt es dann im Garten und am 

„vegetarischen“ Grill



Johannes Knapp

Key-Account Manager Maklerpools Süd

Versicherungs- und Dipl.Kaufmann (univ.)

Versicherungen seit über 25 Jahren

seit 2023 bei der Versicherungskammer 

Maklermanagement 

(Bayer.) Schwabe und zu oft in München

Massenhaft Praxistipps – Underwriter (Sach und Haft, 

DVA) und über 10 Jahre Tätigkeit als Versicherungsmakler

Ausgleich mit vielfältigen Aktionen in der Natur, Musik 

und Lesen – von Geschichte zu Belletristik



Die „Big Five“ plus 1 

in der PKV-Beratung



Warum versichert man 

sich in der PKV?

Warum kauft man Porsche 

und nicht Toyota?



Die „Big Five“ plus 1 in der PKV-Beratung 

Aus der Sicht eines Kassenpatienten oder mittelmäßig 

PKV-Versicherten

☺ Damit der Termin zum Facharzt auch sofort funktioniert.

☺
Der Zugang zur Spitzenmedizin ermöglicht wird, inklusive 

Privatkliniken.

☺

Weil man deutlich besser versichert sein möchte als in der 

GKV – und Behandlungsmöglichkeiten auch weltweit 

möglich sind.

☺

Auch außerhalb der Schulmedizin, umfangreiche 

Behandlungen ermöglicht werden, z.B. TCM, Osteopathie, 

anthroposophische Medizin.

☺
Schnellerer und besserer Zugang zu Medikamenten und 

hochwertigen Hilfsmitteln.

☺ Auch die finanzielle Sicherheit zu haben im Krankheitsfall zu 

100% abgesichert zu sein.



Big Five 1

1. Klasse Medizin, wahlärztliche Leistungen sowie                    

keine Begrenzungen auf die GOÄ/GOZ/GOP
https://vkb.kvlexx.de/kapitelwahl/

Üblich sind folgende Faktoren, die den 

Regelhöchstsatz darstellen:

•Faktor 2,3 bei persönlichen Leistungen des Arztes

•Faktor 1,8 bei medizinisch-technischen Leistungen

•Faktor 1,15 bei Laborleistungen

Regelhöchstsatz GOÄ/GOZ/GOP – was passiert, 

wenn dieser für die Behandlung nicht ausreicht?

Für den Kassenpatienten/schlechter PKV Tarif:

A: Er bekommt erst gar nicht die bessere Leistung

B: Er kommt für die Kosten selber auf

☺ Damit der Termin zum Facharzt auch sofort funktioniert.

☺
Der Zugang zur Spitzenmedizin ermöglicht wird, inklusive 

Privatkliniken.

☺

Weil man deutlich besser versichert sein möchte als in der 

GKV – und Behandlungsmöglichkeiten auch weltweit 

möglich sind.



Hilfsmittel ohne Zugangsbeschränkung, bedeutet keine 

Einschränkungen in der Wahl der Hilfsmittel.

Übliche (Einschränkungen in den TB): Standardmodell, 

mittlerer Art, Preis und Güte oder summenmäßige 

Begrenzungen, z.B. 2.000 € für ein Hörgerät, etc.

☺
Schnellerer und besserer Zugang zu Medikamenten und 

hochwertigen Hilfsmitteln.

Big Five 2

Hilfsmittel

https://vkb.kvlexx.de/kapitelwahl/



Verhaltenstherapie umfasst i.d.R. 80 Sitzungen

Tiefenpsychologische Verfahren bis zu 120 Sitzungen

Die analytische Psychotherapie bis zu 300 Sitzungen

☺

Weil man deutlich besser versichert sein möchte als in der 

GKV – und Behandlungsmöglichkeiten auch weltweit 

möglich sind.

Big Five 3

Psychotherapie

https://vkb.kvlexx.de/kapitelwahl/



☺

Weil man deutlich besser versichert sein möchte als in der 

GKV – und Behandlungsmöglichkeiten auch weltweit 

möglich sind.

Big Five 4

Reha- und Anschlussheilbehandlung 

https://vkb.kvlexx.de/kapitelwahl/



Ermittlung Krankentagegeldhöhe für einen PKV-

Versicherten Arbeitnehmer:

Nettoeinkommen + Sonderzahlungen 

Plus: 

Beitrag zur Rentenversicherung (AG- und AN Anteil)

Plus:

Beitrag zur Krankenversicherung und PVN

KT endet nicht automatisch bei Bezug einer BU-Rente

Zahlung auch im Ausland.

Teilarbeitsunfähigkeit/Wiedereingliederung – versichert

Umfangreiche Optionrechte KT-Erhöhung ohne 

Risikoprüfung

Regelmäßige Dynamisierung ohne Risikoprüfung

☺ Auch die finanzielle Sicherheit zu haben im Krankheitsfall zu 100% abgesichert 

zu sein.

☺
Weil man deutlich besser versichert sein möchte als in der GKV – und 

Behandlungsmöglichkeiten auch weltweit möglich sind.

Big Five 5

Krankentagegeld – Finanzielle Absicherung im Krankheitsfall
https://vkb.kvlexx.de/kapitelwahl/



Ganzheitlicher Ansatz – in der 

Schulmedizin geht es oft primär um 

Symptome und deren Behandlung

Zeit und Zuwendung – anstelle von 

überlasteten Arztpraxen

Erfahrungsorientierung – viele Menschen 

vertrauen ihrer eigenen Erfahrung oder der von 

Bekannten, z.B. nach der Akkupunkturbehandlung 

waren meine Rückenschmerzen weg.

Placeboeffekt – keine „Fake“ sondern eine 

echte nachweisbare biologische Reaktion.

Unzufriedenheit mit der Schulmedizin

Gesellschaftlicher Trend zur 

Selbstoptimierung und Prävention

☺

Auch außerhalb der Schulmedizin, umfangreiche 

Behandlungen ermöglicht werden, z.B. TCM, Osteopathie, 

anthroposophische Medizin.

Big Five 5 plus 1

Alternativmedizin – „die sanfte heilbringende Medizin“
https://vkb.kvlexx.de/kapitelwahl/



GesundheitVARIO

VARIO Ambulant Plus, VARIO Klinik Plus, VARIO Zahn Plus, Tagegeld



Vielen Dank für Ihre 

Aufmerksamkeit – greifen Sie 

zu!





Versicherungskammer - Gebäudeversicherung

Höchste Expertise und Erfahrung in Gebäudeversicherung

Alle Gebäudearten

Alle Risiken

Alle Größen und Gebäudealter



Versicherungskammer – Wohnhäuser

Ein-, Zwei- und Mehrfamilienhäuser

Keine Begrenzung auf maximale Größe / Quadratmeter 

Nebengebäude und separate Garagengebäude möglich

Keine Einschränkungen bei Gebäudealter



Versicherungskammer – Landwirtschaft

Landwirtschaftliche Anwesen möglich

Passgenaue Absicherung je Gebäude nach Gebäudenutzung  

Resthöfe / nun wohnw. genutzte Anwesen absicherbar Biogasanlagen 

und reg. 

Energieerzeugung 



Versicherungskammer – Denkmalschutz

Alle Denkmalschutzkategorien absicherbar

Einfache Einstufung mittels Fragebogen 

In Kategorie B einfache Handhabung mit % Zuschlag auf VS  

Kategorie C – Einzelfallbeurteilung durch Riskmanagement



Versicherungskammer – Gewerbliche Gebäude

Gewerbegebäude (ab 50% gewerbl. Nutzung) 

Hohe Gewerbeschwelle (15 Mio. € Vers.Summe)

Büro-, Gewerbe- und Produktionsgebäude



Versicherungskammer – Spezial: Hausverwaltungen

Sonderprodukt für Hausverwaltungen

Tarifierung auch über Einheitenmodell möglich

Umfangreiche Leistungserweiterungen



Vielen Dank für Ihre 

Aufmerksamkeit – greifen Sie 

zu!
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